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Europäisches Zentrum für Arbeitnehmerfragen 

Brüssel-Konferenz 2023 des EZA 
 

Programm 
 

„Arbeitnehmerorganisationen als Akteur:innen der europäischen Antiinflationspolitik und 

als Innovationsmotor“ 
 
Dienstag, 21. März 2023 (14:30 – 18:00) und Mittwoch, 22. März 2023 (09:30 – 13:00) 

Thon Hotel EU, Rue de la Loi 75, 1040 Brüssel 

 

Konferenzsprachen: EN, FR, DE, ES 

 

In einer Zeit hoher Inflation und steigender Energiepreise will die Brüssel-Konferenz 2023 des EZA über die Antworten diskutieren, die 

die Europäische Union (EU), ihre Mitgliedstaaten und die Sozialpartner:innen auf diese Herausforderungen geben. Im Mittelpunkt der 

Konferenz stehen die Bedeutung der Sicherung der Kaufkraft der Bürger:innen, die Wirksamkeit der Geldpolitik der Europäischen 

Zentralbank (EZB) und ihre möglichen negativen Auswirkungen auf die Arbeitnehmer:innen sowie der Beitrag der EU-Politik zur Ver-

ringerung strategischer Abhängigkeiten vom Ausland und zur Stärkung der Widerstandsfähigkeit der EU. 

 

Im ersten Panel werden Arbeitnehmer- und Arbeitgebervertreter:innen mögliche Strategien der Gewerkschaften vor dem Hintergrund 

einer hohen Inflation erörtern. Sie werden insbesondere der Frage nachgehen, ob Arbeitnehmervertreter:innen ihre Verhandlungs-

macht nutzen sollten, um die Auswirkungen steigender Preise auf ihre Mitglieder abzumildern, oder ob im Gegenteil eine übermäßige 

Anhebung der Löhne zu weiteren Preissteigerungen führen könnte. Das Panel wird auch analysieren, wie die Gewerkschaften von 

nun an die Richtlinie über angemessene Mindestlöhne anwenden können, obwohl die Mitgliedstaaten zwei Jahre Zeit haben, deren 

Inhalt in nationales Recht umzusetzen. 

 

Das zweite Panel wird sich mit der geldpolitischen Antwort der EU auf die Inflation befassen. Nach einem Überblick über die derzeitige 

Strategie der EZB, die Gründe für ihre Entscheidungen und die erwarteten Ergebnisse werden sich die Diskussionsteilnehmer:innen 

auf die Wirksamkeit der geldpolitischen Straffungsmaßnahmen und ihre Auswirkungen auf die Arbeitnehmer:innen konzentrieren. Sie 

werden auch analysieren, warum die Politik der EZB in Anbetracht ihrer potenziellen Auswirkungen auf die Beschäftigung von den 

Gewerkschaften so wenig beachtet wird. 

 

Vor dem Hintergrund der steigenden Energiepreise, die zum Inflationsdruck beitragen, wird das dritte Panel einen Ausblick auf die 

strategische Neuausrichtung der EU geben: Wie können die EU und die europäische Industrie dazu beitragen, die gegenwärtigen 

Abhängigkeiten vom Ausland zu verringern, um ihre Innovationsfähigkeit zu verbessern und gleichzeitig wettbewerbsfähig zu bleiben? 

 

 

 

 

 

 

13:00 Welcome Buffet  

 

14:30 Eröffnungsrede 

Luc Van den Brande, Präsident, EZA  

14:45 Grundsatzrede: Die Sozialagenda der EU vor dem Hintergrund der steigenden Inflation 
Antoine Kasel, Kabinettschef von Nicolas Schmit, EU-Kommissar für Beschäftigung und soziale Rechte 

15:15 Fragen & Antworten – Diskussion 

 

15:45 Kaffeepause 

 

 

 

 

 

TAG I: Dienstag, 21. März 2023 

http://www.eza.org/
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PANEL I – Sicherung der Kaufkraft der Bürger:innen 
Moderation: Pedro Estêvão, Mitglied des wissenschaftlichen Rates, Forschungsnetzwerk CoLABOR und nationaler  

Koordinator, BASE-FUT 

 

16:15 Strategien für den sozialen Dialog in Zeiten der Inflation: die Perspektive der Arbeitnehmer:innen 

Veselin Mitov, Internationaler Sekretär für Europapolitik, Bulgarischer Gewerkschaftsbund Podkrepa und  

Mitglied des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses 

 Strategien für den sozialen Dialog in Zeiten der Inflation: die Perspektive der Arbeitgeber:innen 

Isaline Ossieur, Adviser, BusinessEurope 

 Sicherung der Kaufkraft der Bürger:innen: die neuesten Initiativen auf EU-Ebene 

Dennis Radtke, Mitglied des Europäischen Parlaments und EVP-Koordinator für Beschäftigung und soziale  

Angelegenheiten 

 Eine rechtzeitige und wirksame Umsetzung der Richtlinie über angemessene Mindestlöhne 

Torsten Müller, Senior Researcher, Europäisches Gewerkschaftsinstitut (ETUI) 

 Fragen & Antworten – Diskussion 

 

18:00 Networking Buffet 
 

 

 
 

 

PANEL II – Inflationsbekämpfung durch Geldpolitik, aber zu welchem Preis? 
Moderation: Joseph Thouvenel, Bundessekretär, Französischer Gewerkschaftsbund (CFTC)  
 

09:30 Die Reaktion der Europäischen Zentralbank auf die Inflation  
David Sondermann, Stellvertretender Abteilungsleiter, Angebotsseite, Arbeit und Überwachung,  

Europäische Zentralbank 

 Geldpolitik und soziale Gerechtigkeit 
Clément Fontan, Professor für Europäische Wirtschaftspolitik, Université Catholique de Louvain 

 Die Rolle und die Vision der Gewerkschaften in der geldpolitischen Diskussion 

Renaat Hanssens, Berater, Forschungsabteilung, belgische Gewerkschaftsorganisation ACV-CSC 

 Fragen & Antworten – Diskussion 

 

11:00 Kaffeepause 

 

 

PANEL III – Innovationen und industrielle Zukunft in einer sich wandelnden Weltordnung 
Moderation: Sigrid Schraml, Generalsekretärin, EZA 
 

11:30 Eine widerstandsfähige Europäische Union: Verringerung der strategischen Abhängigkeiten der EU 
Outi Slotboom, Direktor, Strategie und Wirtschaftsanalyse, GD Binnenmarkt der Europäischen Kommission,  
Industrie, Unternehmertum und KMU 

 EU-Industriepolitik und die offene strategische Autonomiestrategie: Die künftigen Herausforderungen 
Alexander Conway, Risikoberater, Resilium 

 Fragen & Antworten – Diskussion 

 

12:50 Schlussrede 

Piergiorgio Sciacqua, Co-Präsident, EZA 

13:00 Ende der Konferenz 

 

TAG II: Mittwoch, 22. März 2023 
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